
Stellenausschreibung
 Wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in - Allgemeine
Volkswirtschaftslehre und Landschaftsökonomie 26/Op21
Universität Greifswald, 30.10.2026 | Bewerbungsfrist: 23.11.2026

Am Lehrstuhl für Allgemeine Volkswirtschaftslehre und Landschaftsökonomie der
Rechts- und Staatswissenschaftlichen Fakultät der Universität Greifswald ist im Rahmen des
Drittmittelprojekts "PaludiTrace - Entwicklung eines zertifizierten Herkunftsnachweises für
Biomasse aus Paludikultur in Deutschland" vorbehaltlich der Mittelbewilligung ab 01.01.2027,
befristet bis zum 30.06.2028, eine Stelle als vollzeitbeschäftigte*r 

wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in  

zu besetzen. Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 13 TV-L Wissenschaft. Die Stelle ist
teilzeitgeeignet. 

Im Vorhaben "PaludiTrace", finanziert durch das Bundesministerium für Landwirtschaft,
Ernährung und Heimat (BMLEH), verfolgen die Verbundpartner das Ziel, einen praxisnahen,
wissenschaftlich fundierten, glaubwürdigen und marktwirksamen zertifizierten
Herkunftsnachweis für Biomasse aus Paludikultur zu entwickeln. Dieser Nachweis soll entlang
ganzer Wertschöpfungsketten Transparenz über die Herkunft der eingesetzten Biomasse
schaffen. Dazu sind im Projekt Qualitätskriterien für eine Klassifikation des Ernteguts als
Paludi-Biomasse zu definieren und Verfahren zu entwickeln, wie sich diese hinreichend genau
und dennoch möglichst einfach durch unabhängige Dritte prüfen und zertifizieren lassen. Das
entwickelte Verfahren soll zukunftssicher gestaltet werden, damit es als Grundgerüst für eine
zusätzliche Zertifizierung von Nachhaltigkeitsindikatoren, wie beispielsweise
Treibhausgasemissionen, Grundwasserneubildung bzw. Wasserrückhalt oder Biodiversität,
dienen kann. 

Die ausgeschriebene Stelle soll die Entwicklung eines transparenten und wissenschaftlich
fundierten Bewertungsrahmens zur Einordnung von Paludi-Biomasse hinsichtlich ihrer
Moorschonungsleistung durch Torferhalt entwickeln sowie die Datenerhebung und
Monitoringanforderungen in der landwirtschaftlichen Praxis validieren. Aufbauend auf
bestehenden Vorarbeiten (Wichtmann & Beckmann, 2024, 2025) und den Projektergebnissen
übriger Arbeitspakete sollen geeignete Prinzipien, Kriterien und Indikatoren weiterentwickelt
und in ein gestuftes Bewertungssystem überführt werden. Darüber hinaus werden der
praktische Aufwand und die damit verbundenen Kosten für Datenerhebung, Monitoring und
Dokumentation abgeschätzt und mit Blick auf den zu erwartenden Mehrwert aus Sicht der
Landwirtschaft abgewogen. Die Einbeziehung bestehender Fördermöglichkeiten in die
Abschätzungen zur wirtschaftlichen Attraktivität für die Landwirtschaftsbetriebe ist dabei ein
wesentlicher Aspekt. Auch der Marktzugang sowie die erwartbaren Mehrerlöse für die
Biomasse mit Herkunftsnachweis spielen bei dieser Einschätzung eine wichtige Rolle. 

Wir bieten:

� Arbeit an einem politikrelevanten und hoch-aktuellen Thema
� Enge Zusammenarbeit in einem kooperativen und hochqualifizierten Team im

Verbundvorhaben PaludiTrace (Umweltstiftung Michael Otto (UMO), Meo Carbon Solutions
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GmbH (MCS), Arbeitsgruppe Landschaftsökonomie) und darüber hinaus im Greifswald Moor
Centrum e. V. (GMC) 

� Familienfreundliches Umfeld der Universität und am Standort Greifswald

Arbeitsaufgaben:

� Entwicklung eines Bewertungsrahmens für Paludi-Biomasse (Kriterien, Indikatoren und
Bewertungssystem)

� Validierung von Datenerhebung und Monitoringanforderungen in der landwirtschaftlichen
Praxis

� Abstimmung der Aufgaben im Verbundvorhaben und Mitarbeit zur Erreichung der
Gesamtziele 

Einstellungsvoraussetzungen:

� Zum Zeitpunkt der Einstellung abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium
(Master oder äquivalent) in Wirtschaftswissenschaften mit bioökonomischem Schwerpunkt,
der Agrar- oder Gartenbauwissenschaften mit ökonomischem Schwerpunkt oder verwandten
Studiengängen mit vergleichbarem Schwerpunkt 

� Ausgeprägte Kenntnisse von Wertschöpfungsketten und Qualitätsmanagement 
� Kenntnisse der Moornutzung
� Sehr gute Kenntnisse der deutschen und englischen Sprache 

Weitere Kenntnisse und Fähigkeiten, die bei der Auswahlentscheidung maßgeblich
berücksichtigt werden, sind: 

� Erfahrungen mit Prozessen der Beteiligung von Stakeholdern entlang von
Wertschöpfungsketten

� Erfahrung im Qualitätsmanagement und der Zusammenarbeit mit Landnutzern 
� Führerschein Klasse B
� Selbstständiges Arbeiten mit Hands-on-Mentalität, Teamgeist, Hilfsbereitschaft und

Zuverlässigkeit

Diese Ausschreibung richtet sich an alle Personen unabhängig von ihrem Geschlecht.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Die Beteiligung des Personalrats erfolgt bei Einstellung und Eingruppierung des
wissenschaftlichen/künstlerischen Personals gemäß § 83 Absatz 8 Satz 3 in Verbindung mit
Absatz 1 Nummer 1 PersVG M V nur auf Antrag. Der Antrag kann, zusammen mit der
Bewerbung, in Textform per E-Mail gestellt werden. 

Kosten, die Ihnen im Rahmen des Bewerbungsverfahrens entstehen, können vom Land
Mecklenburg-Vorpommern leider nicht übernommen werden. 

Wir weisen darauf hin, dass die Einreichung der Bewerbung eine datenschutzrechtliche
Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer Bewerberdaten durch uns darstellt. Näheres zur
Rechtsgrundlage und Datenverwendung finden Sie hier. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind vorzugsweise per E-Mail (eine pdf-Datei) unter
Angabe der Stellenausschreibungsnummer 26/Op21 bis zum 23.11.2026 zu richten an: 

Universität Greifswald
Lehrstuhl für Allgemeine Volkswirtschaftslehre und Landschaftsökonomie
Herr Prof. Dr. Volker Beckmann
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https://www.uni-greifswald.de/universitaet/information/stellenausschreibungen/oeffentliche-stellenausschreibungen/hinweise-zum-datenschutz/hinweise-zum-datenschutz/


Soldmannstr. 15
17489 Greifswald 

volker.beckmann@uni-greifswald.de  
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